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Knack den Code für Profis!
1)	Was steckte Onkel Mustafa in den Tee?

A)	 Gewürznelken
B)	 Rosenholz
C)	 Kardamonkapseln
D)	 Zimtstangen

2)	Wie hieß Minas kleiner Bruder?

A)	 Fatos
B)	 Fatou
C)	 Farim
D)	 Falim

3)	Wer rief die Gläubigen zum Gebet?

A)	 der Mokka
B)	 der Mekka
C)	 der Muezzin
D)	 eine Stimme im Fernsehen

4)	Wer hatte die schöne Prinzessin in ein Kamel verzaubert?

A)	 ein böser Dschinn
B)	 eine Hexe
C)	 ein Zauberer
D)	 eine Fee

5)	Was musste bis Mittag Mara auslesen?

A)	 Linsen
B)	 ein dickes Buch
C)	 Erbsen
D)	 Bohnen

6)	Was fand Mina im Libanon sehr ungerecht?

A)	 Dass Mädchen im Haushalt helfen mussten und Buben nicht.
B)	 Dass Buben nicht in die Schule gehen mussten.
C)	 Dass Mädchen nicht in die Schule gehen durften.
D)	 Dass Mädchen ein Kopftuch tragen mussten.

7)	  Was nähte die Kamelprinzessin auf Mustafas alten Mantel?

A)	 Edelsteine
B)	 Vogel- und Hühnerfedern
C)	 Silberfäden
D)	 Goldstaub

Erklärung „Knack den Code für Profis“

Partner A liest die Aussagen vor, Partner B 
notiert die richtige Antwort (A, B, C oder D)

A = Aussage A richtig
B = Aussage B richtig
C = Aussage C richtig
D = Aussage D richtig

Anschließend wird verglichen.

Der richtige CODE lautet:
D B C A D A B C D A D C B C A



Tee mit Onkel Mustafa
Andrea Karimé

www.edugroup.at

zur Verfügung gestellt von
www.eduhi.at

Inhalt Brigitte Schwarzlmüller 
Projekt Lesen mit Edi

2

8)	Wer schenkte Mustafa seine ersten zwei Schafe?

A)	 ein netter Nachbar
B)	 sein Großvater
C)	 die Herrin der Wolken
D)	 sein Onkel

9)	Wie heißt die libanesische Rockhose?	

A)	 Narwal
B)	 Blauwal
C)	 Finnwall
D)	 Schirwal

10)	 Wie hieß Minas Meerschweinchen?

A)	 Pippo
B)	 Pippi
C)	 Peppi
D)	 Poppi

11)	 Welches Gemüse schmeckte Mina und Fatou überhaupt nicht?	

A)	 Linsen
B)	 Melanzani
C)	 Erbsen
D)	 Okraschoten

12)	 Von welchem Land wollte die Familie den Rückflug nach Deutschland starten?

A)	 von Syrien
B)	 von Israel
C)	 von der Türkei
D)	 von Jordanien

13)	 Von wem fühlte sich Onkel Mustafa in Deutschland am besten verstanden?

A)	 von Mina
B)	 vom Meerschweinchen
C)	 von Minas Papa
D)	 von seinem neuen Freund

14)	 Was ließ Onel Mustafa in Deutschland zurück?	

A)	 seine Bücher
B)	 seinen Pass
C)	 seine Teekanne und seinen Teppich
D)	 seine Briefmarkensammlung

15)	 Was sagen die Araber oft?

A)	 Wasser in der Heimat ist dem Menschen immer noch lieber als Honig 
B)	 in der Fremde.
C)	 Daheim ist daheim.
D)	 Daheim ist es am schönsten.


